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Betriebskonzept Tragwerk Familie – Bereich Kind 
 
Ausgangslage 
Tragwerk Familie - Bereich Kind ist ein Angebot von Tragwerk Familie, das sich an Kinder aus von 
Sucht und Armut betroffenen Familiensystemen richtet. Die Lebenssituation der betroffenen 
Familiensysteme ist oft von Isolierung, sozialer Ausgrenzung, finanziellen Schwierigkeiten und 
gesundheitlichen Problemen geprägt, was sich direkt auf das Aufwachsen und die Lebenswelt der 
Kinder auswirkt: 
Die Chancengleichheit ist für Kinder aus Familiensystemen mit Suchthintergrund nicht gegeben. Die 
physische und psychische Erkrankung der Eltern beeinflusst die Lebenswelt der Kinder massgeblich: 
Mangelhafte Eltern-Kind-Bindung, Rollenumkehr mit übermässiger Übertragung von Verantwortung 
auf die Kinder (Parentifizierung), Verzögerungen in der motorischen, sprachlichen und sozialen 
Entwicklung aufgrund von fehlender Förderung und die Wahrnehmung einer verminderten 
Selbstwirksamkeit können Folgen dieser von den Eltern geprägten Lebensvoraussetzungen sein. 
Wegen ihrer frühkindlichen Erfahrungen entwickeln die Kinder ungünstige Beziehungsstrategien und 
haben Schwierigkeiten, den Ansprüchen des täglichen Lebens und des sozialen Umfelds gerecht zu 
werden; ein negativ geprägtes Selbstbild ist wahrscheinlich. Schon früh wird die gesellschaftliche 
Stigmatisierung für die Kinder spürbar: Sie erfahren oft wenig Verständnis für ihre Situation und 
erleben Ausgrenzung, weil sie aus sozialen und finanziellen Gründen nicht der gesellschaftlichen 
Norm entsprechen und kein tragfähiges ausserfamiliäres Netz aufweisen, welches eine Integration 
ermöglicht. Fehlende soziale und schulische Erfolgserlebnisse schwächen das Selbstvertrauen der 
Kinder zusätzlich.  
Zukünftige defizitäre Verhaltensmuster in schwierigen Situationen sind wahrscheinlich. Kinder aus von 
Sucht betroffenen Familiensystemen gelten als besonders gefährdet, selber eine Sucht- oder eine 
psychische Erkrankung zu entwickeln. 
 
Zielgruppe 
Die Zielgruppe sind Vorschul- und Primarschulkinder aus sucht- und armutsbetroffenen 
Familiensystemen bis zum Oberstufeneintritt sowie ihre Familien. Die Eltern stehen mit Tragwerk 
Familie in Kontakt. Die Begleitung beginnt im Idealfall bereits in der Schwangerschaft und endet mit 
dem Übertritt der Kinder in das Angebot von Tragwerk Familie – Bereich Jugend.  
 
Zielsetzung 
Tragwerk Familie - Bereich Kind will die Lebensqualität der betroffenen Kinder verbessern und auf die 
in der Ausgangslage dargelegte schwierige Lebenssituation Einfluss nehmen. Die Eltern werden 
befähigt, die Entwicklung ihrer Kinder adäquat zu begleiten. Die Beziehung zwischen Eltern und 
Kindern wird durch gezielte Förderung gestärkt und verbessert, die Eltern sensibilisiert in Bezug auf 
Bedürfnisse und Rechte ihrer Kinder. Die Integration im soziokulturellen Umfeld wird gefördert, der 
Zugang zu altersadäquaten Freizeitbeschäftigungen und Entlastungsangeboten wird ermöglicht. Die 
Kinder sind in ihrer schulischen Laufbahn begleitet und nach Bedarf unterstützt. Sie sind altersgerecht 
über ihre Herkunft aufgeklärt, ihre Resilienz (Widerstandsfähigkeit) wird gestärkt, damit sie zu sicheren 
Persönlichkeiten heranwachsen.  
 
Arbeitsprinzipien und Grundhaltung 
Alle Kinder und Familien haben Ressourcen und verdienen Respekt, Wertschätzung und 
Chancengleichheit. Das Wohl jedes Kindes ist in jedem Fall schützenswert und soll im Mittelpunkt 
stehen. Jedes Kind hat das Recht, Kind zu sein. Für die Entwicklung eines Kindes ist es wichtig, mit 
und in seiner Kernfamilie positive Erfahrungen machen zu können.  
 
Das Angebot von Tragwerk Familie - Bereich Kind ist kostenlos und niederschwellig, Auftraggebende 
sind die Kinder und ihre Eltern. Die Mitarbeitenden von Tragwerk Familie - Bereich Kind arbeiten im 
Bezugspersonensystem und haben eine solidarische Grundhaltung gegenüber den Kindern und ihren 
Familien. Sie begleiten die Kinder nach den Grundsätzen der professionellen Sozialen Arbeit und 
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unterstehen in diesem Rahmen der Schweigepflicht, ausser bei Gefährdung des Kindswohls. Die 
speziellen Interessen und Bedürfnisse der Kinder stehen im Fokus von Tragwerk Familie - Bereich 
Kind und bestimmen die Arbeitsinhalte. Die Mitarbeitenden von Tragwerk Familie - Bereich Kind 
sehen es als ihre Aufgabe, die Anliegen der Kinder gegenüber anderen zu vertreten und für sie 
einzustehen. Die transparente Kommunikation mit den Eltern und den Kindern bildet die Grundlage für 
eine vertrauensvolle, tragfähige Beziehung, die die Initiierung von Veränderungsprozessen in den 
Familien möglich macht. Tragwerk Familie - Bereich Kind arbeitet intern transparent mit den anderen 
Mitarbeitenden von Tragwerk Familie zusammen und vernetzt sich mit anderen Fachstellen. 
 
Angebot 
 Freizeit und Animation: Kinder- und Jugendlager, Montagnachmittag (Gruppenaktivitäten für 

Klein- und Vorschulkinder), Mittwochnachmittag (kindergerechtes Programm), 
Entlastungsprogramme in den Ferien, Feiern von Festen im Jahreskreis, Taschengeldabgabe. 

 Aufsuchende Familienarbeit (aFa): Regelmässige Hausbesuche nach KOFA mit klar 
festgelegten Zielen zu Themen wie Erziehung, Tagesstruktur, Gesundheit, Beziehung sowie 
Vermittlung von Sachhilfe. 

 Elternbildung: Organisation und Durchführung von Elternrunden, Elternberatung zu Themen wie 
Entwicklung, Erziehung und Ernährung. 

 Hausaufgabenhilfe: Stärkung der Kinder in ihren schulischen Kompetenzen.  
 Koordination, Begleitung und Triage: Zusammenarbeit mit involvierten Fachstellen, Begleitung 

zu externen Gesprächen (Schule, Behörden etc.). 
 
Organisation 
Tragwerk Familie - Bereich Kind ist ein Teilbereich von Tragwerk Familie. Dieses wiederum ist ein 
Betrieb von Tragwerk Luzern (TWL).  
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